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Nr. 374. Mittag⸗Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 31. Mai. 
Conſeeration des Erzbiſchofs Dinder von Poſen 


und Gneſen. 

Der Eintritt in die Kathedrale, wo die Conſecration erfolgen 
ſollte, wurde geſtern früh von 8 Uhr ab nur Denjenigen, welche mit 
Eintrittskarten verſehen waren, geſtattet. Um 87% Uhr, als die Kirche 
bereits in allen ihren Räumen gefüllt war, begab ſich die Dom⸗ 
geiſtlichkeit in feierlichem Zuge nach dem Fürſtbiſchöflichen Palais, um 
den Conſecrator, Fürſibiſchof Dr. Herzog, und den Conſecrandus, 
Erzbiſchof Dinder, ſammt deſſen Aſſiſtenten, Weihbiſchof Dr. Gleich 
aus Breslau und Weihbischof Cybichowski aus Gneſen, in den 
Dom zu geleiten. Kurz vor 9 Uhr betrat der Zug unter Glocken⸗ 
geläute die Kirche; vom Chore herab ertönte ein ſchwach regiſtrirtes 
Orgel⸗Präludium. Nachdem der Zug im Presbyterium angelangt 
war, begannen die dem ſacramentalen Acte vorausgehenden Ceremonien. 
Fürſtbiſchof Dr. Herzog nahm feinen Platz unmittelbar vor dem 
Hochaltare ein; an den Stufen des Hochaltar waren Seſſel 
für den Conſecrandus und feine beiden Aſſiſtenten aufgeſtellt. 
Die Feier begann mit der etwa 12 Minuten dauernden Vor⸗ 
leſung des apoſtoliſchen Mandates durch den Ehrendomherrn Prälat 
Klein; darauf leiſtete Erzbiſchof Dinder kniend den Eid der Treue. 
Den Schluß der vorbereitenden Ceremonien bildete die Prüfung über 
Glauben und Sitte, beſtehend aus 18 von dem Conſecrator geſtellten 
Fragen, welche von dem Conſecrandus in entſprechender Weiſe beant⸗ 
wortet wurden. 

Die eigentliche Feier des Pontificalamts fand in folgender Weiſe 
ſtatt. An der Epiſtelſeite war für den Conſecrandus ein bejonderer 
Altar errichtet worden. Nachdem derſelbe mit den Meßgewän⸗ 
dern bekleidet worden war, wurde die Meſſe von beiden 
Biſchöfen gemeinſchaftlich begonnen. Auf dem Chore wurde 
der Introitus gregorianiſch geſungen, die übrigen Meßſätze 
dagegen figuraliter ausgeführt. Zur Aufführung kam unter Leitung 
des Domtapellmeiſters Greulich eine Meſſe von M. Broſig mit 
Einlagen von A. Greulich und Nanini. Dem Fürſtbiſchof Herzog 
aſſiſtirten die Canonicl Seltmann, Karker, Dr. Lorinſer, 
Profeſſor Dr. Probſt und Dompropſt Dr. Kaiſer. Die übrigen 
Mitglieder des Breslauer Domcapitels, die Canonici v. Mont bach, 
Dr. Wieck, Spieske, v. Schalſcha und Dr. Franz, nahmen in 
ihren Chorſtühlen an der Feier Theil. Nach dem Graduale wurde der 
Conſecrandus von ſeinen Aſſiſtenten nach dem Hochaltar zum Conſe⸗ 
crator geleitet. Dieſer zählte ſodann in einer kurzen Anrede die ver⸗ 
ſchiedenen Pflichten auf, welche einem Biſchof obliegen. Daran ſchloß 
ſich die Abſingung der Allerheiligenlitanei durch zwei Vicare; während 
derſelben lag Erzbiſchof Dinder mit ſeinem Angeſicht auf den Stufen 
des Altars. Gegen den Schluß der Litanei erhob ſich der 
Conſecrator und flehte Gott um feinen Segen für den neu⸗ 
gewählten Biſchof an. Nun (kurz nach 10 uhr) begann 
der eigentliche Weihenet. Nachdem man den Conſecrandus das 
offene Evangelienbuch auf den Nacken gelegt hatte, legte der Con⸗ 
ſecrator ihm die Hände auf und ſprach die vorgeſchriebenen Gebete; 
während dieſer Ceremonie wurde der Hymnus „Veni creator 
Spiritus“ angeſtimmt. Nach der Handauflegung wurden Haupt und 
Hände des Conſecrandus mit Chryſam geſalbt, die biſchöflichen 
Inſignien (Hirtenſtab und Ring) und das Evangelienbuch übergeben. 
Damit war der Weihegct beendigt und das Pontificalamt wurde 
nunmehr fortgeſetzt. Nach dem Offertorium wurden dem Con⸗ 
ſeerandus von 6 Herren, unter welchen ſich auch Prinz Ferdinand 
Radziwill aus Berlin befand, zwei Kerzen, zwei Brote, zwei 
Gefäße mit Wein dargebracht. Von da an celebrirten die beiden 
Biſchöfe gemeinſchaftlich am Hauptaltar die heilige Meſſe. Am 
Schluſſe derſelben gab Fürſtbiſchof Dr. Herzog den Verſammelten 
den biſchöflichen Segen, daran ſchloß ſich die Weihe und die 
Uebergabe der Mitra und der Handſchuhe, ſowie der Friedens⸗ 
kuß. Die Inthroniſation des neugeweihten Biſchofs, die vorſchrifts⸗ 
mäßig folgen ſollte, und die damit verbundene Huldigung des Clerus 
fiel aus; dieſelbe wird ſpäter in Poſen ſtattfinden. Nun folgte 
während der Abſingung des Ambroſianiſchen Lobgeſangs (Te Deum 
laudamus) in einer Compoſition von R. Führer der Umzug des 
Erzbiſchofs Dinder durch die Kirche und die Ertheilung des biſchöf— 
lichen Segens an die Anweſenden. Nach Leſung des letzten Evan⸗ 
geliums wurden Conſccrator und Conſecrandus ihrer Meßgewänder 
entkleidet. Gegen 11½ Uhr war die Feierlichkeit beendet. Es er: 
folgte die Rücktehr in das fürſtbiſchöffiche Palais genau in derſelben 
Ordnung, wie beim Eintritt in den Dom. — Der Conſecrationsfeier 
wohnten bei als Vertreter des Poſen⸗Gneſener Domcapitels die Herren 
Prälat Lic. Likowski, Prälat Canonicus Maryanski, General⸗ 
vicar Korytkowski, Domherr Krauſe, Propſt Amman u. A. 
Aus Schleſien nahmen theil die Land⸗ und Reichstags⸗Abgeordneten 
Graf Franz Balleſtrem, Graf Praſchma⸗ Falkenberg, Graf 
Victor Matuſchka, Baron von Chlapowski, Rechtsanwalt 
Dr. Porſch u. A.; ferner bemerkten wir den öſterreichiſchen Conſul 
Stadler, die Grafen von der Recke⸗Volmerſtein, Petrus 
Hoverden, Dr. jur. Matuſchka, Alfons und Conrad 
Balleſtrem, Saurma⸗Lorzendorf. Um 3 Uhr Nachmittags fand 
zu Ehren des Erzbiſchofs Dinder ein ſolennes Diner im fürſtbiſchöf⸗ 
lichenz Palais ſtatt. 


Tele 9 ramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Harzburg, 30. Mal. Der Regent Prinz Albrecht von Preußen 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


preſſe über die königliche Cabinetskaſſe hin, durch welche die ſchon 
ohnehin großen Schwierigſeiten der Lage in wenig patriotiſcher und 
taktvoller Weiſe noch vermehrt würden, und iſt aus beſter Quelle er⸗ 
mächtigt, die neuerliche Münchener Meldung eines Wiener Blattes, daß 
der Plan einer Regentſchaft des Prinzen Luitpold am 25. d. Mts. 
für reif zur Ausführung erklärt worden ſei, für unwahr zu erklären. 

Wien, 20. Mal. Der heute von der Fürſtin Metternich zu 
Wohlthätigkeitszwecken veranſtaltete Blumencorſo im Prater nahm bei 
prachtvollem Wetter und unter zahlreicher Betheiligung aus allen Ge: 
ſellſchaftskreiſen einen außerordentlich glänzenden Verlauf. Der Kron⸗ 
prinz Rudolf und die Kronprinzeſſin Stephanie, welche mit den hier 
befindlichen Erzherzoͤgen und Erzherzoginnen an dem Corſo gleichfalls 
theilnahmen, wurden überall mit ſtürmiſchen Zurufen begrüßt. 

Rom, 30. Mat. Von geſtern Mittag bis heute Mittag find in 
Venedig 32 Perſonen an der Cholera erkrankt, 12 geſtorben, davon 
11 früher Erkrankte; in Bari ſind 1 Perſon erkrankt, 2 geſtorben. 

Paris, 29. Mai. Der Graf von Paris hat nur kurze Zeit in 
Madrid verweilt, um die Königin zu begrüßen und ſetzte dann die 
Reiſe nach Frankreich fort. 

Paris, 29. Mai. Deputirtenkammer. Michelin interpellirt die 
Regierung wegen der Vorkommniffe in Décazeville. In der Be: 
gründung hebt derſelbe hervor, daß es der Geſellſchaft an gutem 
Willen fehle, während die Regierung ohnmächtig ſei. Der Miniſter 
der öffentlichen Arbeiten, Baihaut, erwidert, es ſei Alles geſchehen, 
was geſchehen konnte. Der Strike ſei thatſächlich nur ein partieller, 
Tauſende von Perſonen arbeiten. Die Compagnie ſei jederzeit bereit, 
einen Schiedsſpruch über die Lohnfrage anzunehmen. Basly be⸗ 
ſchuldigt die Regierung, daß fie eine Mitſchuldige der Geſellſchaſt ſei 
und verlangt einen Credit von 500 000 Frances für die Strikenden 
in Décazeville. Die Kammer nahm ſchließlich die von der Regierung 
verlangte einfache Tagesordnung mit 369 gegen 171 Stimmen an. 
Die Discuſſion über die Zuckerſteuer wurde auf den 7. Juni feſt⸗ 
geſetzt. — Die Miniſter Sarrien und Goblet erklärten in den 
Bureaux der Kammer, die Regierung beabſichtige, den Geſetzentwurf 
aa Ausweiſung der Prinzen unmittelbar zur Anwendung zu 
ringen. 

Paris, 31. Mai. Der Graf von Paris iſt geſtern früh wieder 
hier eingetroffen. — Der „Temps“ ſpricht ſein Erſtaunen darüber 
aus, daß, nach dem über die Prinzenvorlage gemachten Lärm keine 
größere Majorität für die Ausweiſung in der Commiſſion 
vorhanden ſei. Man ſchiene eine cäſariſche oder jacobiniſche Methode 
adoptiren zu wollen. Dagegen könne man nichts thun, da einmal 
eine Majorität vorhanden iſt, aber man dürfe an deren Scharfblick 
und dem Erfolge zweifeln. 


Brüſſel, 29. Mai. Die Gerüchte von dem abermaligen Aus: 
bruche von Ruheſtörungen bei Charleroi, die heute hier curfirten, find 
nach den an unterrichteter Stelle eingezogenen Erkundigungen durchaus 
unbegründet. Wegen des Verbots der für den 13. k. M. projectirt 
geweſenen großen Arbeiterkundgebung herrſcht unter den Arbeitern 
eine gewiſſe Erregung und werden von denſelben zahlreiche Proteſt⸗ 
meetings organiſirt, der Vorſorge halber ſind daher von der Regie⸗ 
155 mehrere Regimenter nach Charleroi und Umgegend beordert 
worden. 

Brüſſel, 30 Mai. Bei den heute ſtattgehabten 10 Stichwahlen 
zu den Provinzialrathswahlen wurden 8 Progreſſiſten und 2 Doctrinäre 
gewählt. 

Petersburg, 29. Mai. 
hierher zurückgekehrt. 

Petersburg, 29. Mai. (Telegramm der „Nordiſchen Telegraphen⸗ 
Agentur“.) Die Zeitungsnachrichten von der Verſtärkung der chineſi⸗ 
ſchen Garniſonen an der ruſſiſchen Grenze ſind auf die bereits am 
Anfang dieſes Jahres mit Wiſſen der ruſſiſchen Regierung begonnene 
Aufſtellung von chineſiſchen Piquets längs des Argun- und des 
Amurfluſſes zum Schutze der chineſiſchen Goldfelder vor räuberiſcher 
Ausbeutung zurückzuführen. Nach einem Telegramme aus Nertſchinsk 
von heute beträgt die Geſammtſtärke des chineſiſchen Piquets gegen⸗ 
wärtig etwas über 1000 Mann. 

Petersburg, 30. Mai. In Betreff der Blokade der griechiſchen 
Häfen ſagt das „Journal de St. Pétersbourg“, da die Aufrichtigkeit 
des Athener Cabinets nicht in Zweifel zu ziehen ſei, ſo dürfe man 
annehmen, daß dem griechiſchen Handel die Freiheit des Meeres in 
kurzer Friſt wiedergegeben werden würde. 

Moskau, 29. Mai. Die kaiſerlichen Majeſtäten und die Groß⸗ 
fürſten ſind geſtern Nachmittag auf das Landgut des Großfürſten 
Sergius, Ilinskoje, gefahren, wo dieſelben etwa einen Tag bleiben 
werden. 

Belgrad, 30. Mai. Gegen den Präſidenten der hiefigen Ge⸗ 
lehrten⸗Geſellſchaft, Wladimir Jovanovics, hat das Stadtgericht wegen 
Unterſchlagung ſtrafgerichtliche Unterſuchung eingeleitet. 

„Trieſt, 30. Mai. Der Lloyddampfer „Espero“ iſt mit der oſtindiſch⸗ 
chineſiſchen Poſt heute Vormittag aus Alexandrien hier eingetroffen. 
amburg, 30. Mai. Der Poſtdampfer „Wieland“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Newyork 
geſtern Abend 11 Uhr in Plymouth eingetroffen. 

Bremen, 29. Mai. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Hermann“ 
iſt geſtern Nachmittag 6 Uhr, und der Dampfer „Werra“ von derſelben 
Geſellſchaft geſtern Abend 11 Uhr in Newyork eingetroffen. 

Newyork, 28. Mai. Der Dampfer „Servia“ wird Gold im Werthe 
von einer Million Dollars mittnehmen, außerdem ſollen demnächſt noch 
750000 Dollars Gold nach Europa gebracht werden. 


Der Miniſter von Giers iſt geſtern Abend 


ommend, 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 31. Mai. 
* Mährisoh-Sohlesisohe Centralbahn. An Stelle des verstorbenen 
Dr. Gaber wurde Herr Dr. Alois Millanich, Hof- und Gerichtsadvocat 
in Wien, zum Curator genannter Bahn ernannt. 


* Ungarisoh-Galizisohe Eisenbahn. Die Generalversammlung der 
ungarisch-galizischen Eisenbahn ermächtigte den Verwaltungsrath ein 
Anlehen aufzunehmen, welches der seitens Oesterreichs eventuell auch 
Ungarns zu erwartenden Erhöhung der Staatsgarantie entspricht und 
für die galizischen Linien 7800 000 Fl., für die ungarischen 2200000 Fl. 
nominell betragen soll. Der Verwaltungsrath erklärte auf die hierbei 
Seitens der Regierungen gestellten Bedingungen insoweit einzugehen, 
2 ech der garantirte Reinertrag des Actiencapitals nicht tangirt 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
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zweimal, an den übrigen 


Montag, den 31. Mai 1886. 


Ausweise. 

* Nordwestbahn. Die Einnahmen der österreichischen Nordwest- 
bahn betrugen in der Woche vom 2l. bis 27. Mai 153935 Fl., gegen 
die entsprechende Woche des vorigen Jahres weniger 6114 Fl. 

® Elbethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 21. bis 27. Mai 82 153 Fl., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres mehr 3022 Fl, \ 

„Türkische Tabak-Regle. Die Einnahmen der Türkischen Tabak- 
Regie- Gesellschaft betrugen in der ersten Hälfte des Monats Mai e. 
6300000 Piaster gegen 6200000 Piaster in der gleichen Periode des 
Vorjahres, 


agen dreimal erſcheint. 


Verloosungen. 

* Aprocentige oonoolidirte russische Elsenbahn-Obligallonen 
6. Emission (von 1880). Verloosung vom 13. Mai 1886: à 625 Rubel 
Metall. Nr. 519601—650 552051—100 609251—300 618051—100 624751 
bis 800 629151—200 648851—900 653701—750. 656851—900 901—950 
695601—650 708751—800 843501—550 856701—750 957001—050 
994501 —550 1014301—350 1021551—600 1026101—150 1038851 bis 
900 1043101—150 1046901—950 1048351—400 1060001—050 951 
bis 1061000 151—200 1107051—100 1118351—400 1183151—200. — 
& 125 Rubel Metall Nr. 103701—750 162951—163000 172251—300 
186251—300 198901—950 208101—150 215201—250 217451500 236351 
bis 400 247001—050 257951—258000 263401—450 267251—-300 281451 
bis 500 298751—800 343501—550 357251--300 432901--950 467751 bie 
800 485151—200 498251—300 514601 —642. Die Auszahlung findet statt 
vom 13. November 1886 ab. 


Neu eröffnete Concurse. 

Posamentier Wilhelm Eschmann zu Bückeburg. — Handelsmann 
David Bär Krämer zu Griedel. — Handschuhfabrikant Heinrich Rein- 
hard Aurich in Glösa. — Kistenfabrikant Ernst Moritz Buschbeck in 
Chemnitz. — Kauffräulein Fanny Lehmann zu Guttstadt. — Krämer 
Gregor Jugendthron in Wörth. — Spinnereipächter Oscar Louis Kirsten 
in Krimmitschau. — Kaufmann Walther Richard Böhme zu Leipzig. 
— Sattlermeister und Wagenbauer Hugo Werner zu Reinerz. — Ma- 
schinenfabrikant Carl Wilhelm Griesbach in Thalheim. — Offene 
Handelsgesellschaft Hoppe u. Kruschwitz in Zeitz. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Auflösung der ofienen Handelsgesellschaft Shorten 
und Easton, Breslau, und Uebergang der Firma auf den Kaufmann 
Hubert Bennison Churchill -Longman zu Breslau mit der Firma 
Shorten & Easton. 


Subhastatlonen. 

Grundstück, eingetragen im Grundbuch von Breslau, und zwar der 
Odervorstadt, Band XXI, Blatt 31, Nr. 852, auf den Namen der verehe- 
lichten Freigutsbesitzer Rosine Schroeer, geb. Bandemehr, zu Beschine, 
Kr. Wohlau. Termin: 8. Juli, Vorm. 9½ Uhr; Gerichtsstelle: Schweid- 
nitzer Stadtgraben 2/3, Zimmer 21. 

Auf den Namen des Töpfermeisters August May, Breslau, eingetra- 
gene Grundstück Schiesswerderplatz 21. Termin: 10. Juli, Vorm. 9 Uhr; 
Gerichtsstelle: Schweidnitzer Stadtgraben 2/3, Zimmer 21. 


Börszen- und Handelis- Depeschen, 

Wien, 30. Mai, Vormittags 11 Uhr 30 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 282, 40, Franzosen 235, 80, 4pCt. ungar. Goldrente 
105, 37½. Fest. 

Paris, 29. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag,) 
Türkenloose 37,25. Credit mobilier — 
ottomane 537, —: Credit foncier 1363. Egypter 349, —. 
2102. Banque de Paris 641, — Banque d’escompte 461. 
aufLondon 25,25. Foncier egyptien —. 
Neue 30% Rente 81, 37½. Panama-Actien 461, —. 


Suer-Actien 
Wechsel 


Besser. 


Londen, 29. Mai, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.] Spanier ; 


58. 5% priv. Egypter 94 —. 40% unific, Egypter 69. 3%, garant. 
Egypter 99%/,. Ottomanbank 119/;. Snez-Actien 851/,. Canada Pacifie 65%. 
Silber 459%,. Platzdiscont 1% %. Ruhig. 

London, 29. Mai. In die Bank tlossen heute 57 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 29. Mai, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät] Credit-Actien 226 ½. Franzosen 1897/8. Lombarden 863,. 
Galizier 160%. Egypter 70, 30. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1830er 
Russen —, —. Gotthardbahn 105, 90. Disconto-Commandit 213, 80. 
Mecklenburger —, —. Darmstädter Bank —, —. Behauptet. 


Frankfurt a. M., 29. Mai, Abends. [Effecten-Socistäk] 


(Schluss.) Credit-Aotien 226½ . Franzosen 1883),. 
Galizier —. Egypter 70, 30. 4%, Ungar. Goldrente —, —. 
bahn 106, —. Ser Russen —, —. Hecklenburger —, —. 
Commandit 213, 60. Dresd. Bank —. Neue Serben —, —. Schwächer. 

Frankfurs a. M., 29. Mai, Bachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 405 Pariser Wechsel 80, 775. 
Wechsel 160, 90. Reichsanleihe 106, —. Oest. Silberrente 68,60. Oest. 
Papierrente 68,60. 50/, Papierrente 82, 20. 4% Goldr. 94, 50. 1880er 
Loose 118, 40. 1864er Loose 291, 80. Ungar. 4% Goldrente 54, 30. Ung, 
Staatsloose 218, —. Italiener 98, 60. 1380er Russen 88, 30. I. Orient- 


Lombarden 8645. 
Gotthard- 
Disconto- 


Anleihe 61, 70. 


Spanier neue 58,03. Bangue 


50% priv. türk. Oblig. 268,75 


* 
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Wierer 


III. Orient-Anleihe 62, 70. Spanier exter. 58, — 


Egypter 70, 30 Neue Türken 15, 20. Böhmische Westbahn 210½. Central- 
Pacifie 113, 50 Franzosen 167 ¼,. Galizier 1601/,. Gotthardbahn 105, 80. 


Hessische Ludwig bahn 97, 40. Lombarden 86%. 
158, 40. Nordwestbahr 134½. 
139, —. Mitteld. Creditbank 94, 40. Reichsbank 136, 60. Disconto- 
Commandit 213, 80. 5% Sert Rente 79, 90 per Comptant, Matt, 

Neue Serben 79, 60 per Comptant. Arader St.-Pr.-A. 963),. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 226. 
Galizier 160½. Lombarden 86/8. Gotthardbahn —, 
Disconto-Commandit —, — 

Hamburg, 29. Mai, 
Consols 1051/5. Silberrente 68/8. Oesterr. Goldrente 94½. 
cente 841/,. 60er Loose 118%. 
Acties 2261/,. Franzosen 474½. 
100. 1880er Russen 87½. 


Egypter —, - 


r Ungar. 
Italienische Rente 98%. Credit. 


1883er Russen 111. 1884er Russen % 
II. Oriert-Anleihe 59%U., III. Orient-Anleihe 60½ . Laurahütte 6 
Nordd. Bar k 1471, Commerzbank 126%, Marıenburg-Mlawka 
Ostprevssisc e Südbahn 85. Lübeck-Büchener 1573/,. 
106. Leipziger Discontobank 101. Deutsche Bank 159. 
Handelsgesellschafts- Antheile 142½, Disconto 13, %. 

zosen fest, 


Berliner 


5 loco 140 


Lübeck-Büchener 
Oredit-Actien 226. Darmstädter Bank 


Lombarden 215, —. 1877er Russen 


Still, Fran- 
loco 
Hafer un d 


38, 90. Gekündigt — Liter. Ermattend. 

Wee 20 Mai, Nachm. (Baumwolle) 

Uuthmasslicher Umsatz 10 Ballen, Fest Tagesimport — Bi. 
Liverpool, 29. Mai, achm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 


rt 2000 Ballen, 


Franzosen 187½. 


Nachm. [Schluss-Course.] Preuss, 4% 
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h wis, 29. Mai, Abends 6 Uhr. Baum Falle in Welse Am Mon‘ ag, 15 31. a l. ie, bleibt die Börse 2 wegen ge- Breslau. Wasserstand. ! 

2,20: in New Orleans 601 schlo fg en. 30. Mai. O.-P. 4 m 66 em. M.-P. 3 m 44 cm. Na be . 0. 
8 Weizen per Mai - Juni + Breslau, 31. Mai, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 31. Mai. O.-P. 4 m 66 m. M.-P.3m36cm. U.-P. — m 22cm. unt. 0. 


Se 29. Mai. 
eu 45 in 5 255 ag 69 2 . Br. Ale Ger an heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei Glasgow, 29. Mai. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 

Juni 5,84 Gd., 5, 86 Br., per Juli-August 5, 90 Gd., 5, 9Adr. Hafor| "öesigem Angebot Preise unverändert, belaufen sich auf 767 482 Tons gegen 597 367 Tons im vorigen Jahre, 

per M un 6, 61 Gd., 6, 63 Br., per Herbst 65 53 Gd. 6,55 Br. Weizen höhere Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 Kilo-| Zahl der im Betrieb befindlichen Hochöfen 89 gegen 91 im vorigen 

f Pest, 29. Mai, Vorm. 11 Ubr. Produetenmär kt Weuen lies n 150 EEE eh gelber 15,30—15,60—15,90 | Jahre. 

behauptet, per Herbst 7, 86 Gd., 7, 88 Br. Hafer per Herbst 6, 19 Gd. R bei IL haltend, Eil 

6, 21 Br. Mais per Mai- duni 5, 4 &d., 5, 46 Br. Kohlraps per " August. 0gg0n bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 N 
Septbr. 10% à 10%. — Wetter ei 13.40 —13,60— 13,80 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


f 

0 Paris, 29. Mai, Nachm. [Produetenmarkt.] (Schlussbericht 9 1500490 15 2 per 100 Kilogramm 11,00 11,80 Mark Gestern Abend 9 Uhr folgte unser lieber guter Sohn und 
Weizen matt, per Mai 20, 60, per Juni 20, 90, per Juli-August 21, 40. Weflar tehannt = 100 Kil 13,30—13,70 bis 14,10 Mark. Bruder 

per September-December 225 (0. Roggen ruhig, per Mai 13, 60, per wa 9 per 100K 1255 — 1 N 13,00 Mk Al 

F. Beptbr-Deebr. 14, 60, Meh! 12 Marques matt, per Mai 45, ’75, per Erbsen gut verkäuflich er 100 gr 25570 190 18 b T N 6 ht 

N Juni 46, 30, Juli. Bye 47, 00, per han 47, 60. Kube! vietoris 18.00-14,00—1 600 Mark. ° ’ 2 ö 


i inem 16. Lebensjahre nach 1l4tägi 1 2 
Behnen unverändert, per 100 Kilogramm 16,50—17.00—18,00 M. are 2 tägiger Krankheit seinem ihm 


Lupinen mehr Kauflust, per 100 Kilogr. gelbe 9.80—10,60 bis 


| vor 4 Monaten vorangegangenen theuren Vater in die Ewig- 
44, 75, per Juli- August 44, 75 per dee e 44, (0. — 11 00 M., blaue 9,60— 10,40 — 10,80 Mark. 
ö Were Schön. * 


keit nach. 
is, 29. Mai, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizer 155 8 ‚Ohne Acnderung, per 100 Kgr. 12,00—13,0)—-14,00 Mark. Dies zeigen statt jeder besonderen Meldung schmerz- 
. Eu er er Mil 20, 60, per Juni 20, 80, per Juli-August 21, 30, per & 


Septem December 21. 90. Mehl 12 Marques träge, per Mai 45, 75, Kehdagleih ohne ‚Angebot, unser 


N 5 
0 15 ut 2, per za Angus io 70755 See Dechr, 15 10 u ee behauptet, per 50 Klgr. 5,80—8,10 M., fremde 5,6 Anna Sindermann, geb. wen 
l 1 er Mai per Juni per Juli-Augus 25, — 
per . 56, 75. Spiritus 'weichend, per Mai 44, 00. berg 1 a FE Geor 9 
da 44, 25, per Juli-Angust 41, 25, per September-December 43, 75. Kleesamen ohne Angebot. Karl 
0 Paris, 9. Mai, Mesa Röhzucker 8 e re 82, 25 à 32, 50. Mehl behauptet, per 100 Kilogramm Weisen fein 22,50—23,50 u 
Weiser Zucker rubig, Nr. 3 per 100 ee 25, per Juni] hark Roggen-Hausbacken 2025-2075 Mix. Roggen Futtermehl 9,75 Friedrich . 
35, 30, per Juli-August 35, 80, per Oetbr.-Januar 37, 25. bis 10,25 Mark, Weizenkleie 8,50—9,00 Mark. Sindermann. 
London, m. 855 Ne ee Nr. 12 13 nominell 5 Hugo 
6 _ Rübenrohzucker 113), matt, Centrifugal Cuba. Heu ä—u— — 
per 50 Kilogr. 4,50 —5,00 Mark. 
5 em 9 An der Küste angeboten 21 Weizenladungen. Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00--33,00 Mark. Rudolf 
k Antwerpen, 29. Mai, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum j 2 8 Bruno 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 15% bes., Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- Breslau. den 30. Mai 1886. 17161 
16 Br., per Juni 15¾ Br., per September 16½ Br., per September Sternwarte zu Breslau. reslau, den ] | 
Be 3 l Mache Ie en (Ai .. ⁵ ⁵⁵ 00 PPTP Die Beisetzung findet Dinstag, den 1. Juni a. c., Nachmittags 
n © chluse- N 5 J 5 5 5 d 2 
bericht.) Weizen . Roggen ruhig. Hafer weichend. Gerste unbelebt. Rb ve 1 57 ‚N Re 4 Uhr auf dem alten 11 000 Jungfrauen-Kirchhof an der Treb 
F 1 Bremen, 29. Mai. Petroicum (Schlussbericht) flau. Standaro | Luftdruck bei 0° (mm) 746,7 746,8 745,7 nitzer Chaussee statt. 
Vite 1000 6, 25 Br. 5 85 12,0 12,7 12,8 
x ansteßtiigung (pCt. 52 77 90 ee — 
Berlin, 29. Mai e 39,9—37,8. M. bes., Wind . . er... still. N. I. NO. 1. N Bad Lan enau, 
Vai und Mal- Juni 38,4--386--38- 39,2 M. ben., Juni-Juli 38,4-38,6 bie] Wetter ...] bewölkt, bezogen. bewölkt, Montag. Der ſchwarge Domino.“ 
33-382 Mark bez., Juli-August 30,3— 30,4 39,1 M. bez., August-| Wärme der Oder . + 21,7 * Helm-Theater. 7134 Station der Breslau: > ittelwalder 
38-38,2 Mar 6 g F gust 4 
Fk pie 40,2—40,5—30,9—40 M. bez., Sept.-October 41,141, 2—40,7 Mai 30. 31 Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 E „Heydemaun und Sohn. Eiſenbahn, 
9 ark bez. 81. . 1 TT Rn 
£ Luftwärme (C) 0 0 0 
5 Manag, 29. Hai. Börse nberichtvon Fe nnen Bollg- 1 * (mm) 7 9540 b 6 748 85 Liebichs-Höhe. = 8 „Fortuna“, 
0 mann.] Spiritus: Mai 24½ Br., 24½ Gd., Mai- Juni 24 ½ Br,, 24½ Gd, Dunstdruck (mm) 114 14,0 117 Gro e Pen un an ber Surpromenabe 
Juli-August 25¼ Br., 25 Gd., August-September 261), Br., 26 Gd., Sep- Dunstsättigung (pCt.). 45 94 91 i nächſt dem Badehauſe, 3 
A tember-October 27 Br., 26%, Gd. Tendenz: still. 7 N yet. 1 aa NW. I. NW. 2. Pracht; rebſe. verwittw. Frau Maria an 32700 
# * ‚Aus Newyork we bee 29. en 0. r Be Wei 8 N Seren bezogen. trübe. dedeckt. Schmaghagen. 
er in der vergangenen Woche eingeführten Waaren betrug 735 Wärme der Oder + 21,9. 
Doll., davon 1 729 305 Doll. für Stoffe. Der Werth der Einfuhr in der Vor- Nachmittag starkes Gewitter mit viel Regen. Einrahmungen „ — — N 
N ‚woche a A Be e 2 166 2 128 Poll für Stoffe. Nachts Regen. gefertigt. Bruno Richter, Kunsthandlung, Breslau, Schlossohle. 


Courszeitel der Berliner Börse vom 29. Mai 1886. 


&old, Silber und Banknoten. vours Zins- Cours Div. ear 
4 EE vom 28 | Vom 28. | ze. Term. | vom 29, | vom 28. E . Tera vom 29, | wom 28. 
Ungar. s1.-Kisent.-Au 7 % 10295. @ 162,90 be@ |Bresiau-Warschauer. — 5 1 Oberlausitzer Bank. 6 101,00 0 
16,16 b n! 1 ieee gr.) IV 102,50 Betersbg.Discontob.. 184]; ni 85 5 ba 
! 90 55 Kue. Hypotb. O bl. 185 80, B dto, VI. Au 0255 102,40 @ . — 0 
8 dto. Litt. B. 8 19,60 ba llahle-Sorau-Guben gr. A. B. a 
20,38 bz Märk.-Posen conv,.. - 40 
Dosterr. Noten 100 Fl. ........ .1161,50 8 f Magd.-Leipziger Lit. A... 
DODosterx. Silb. a emiösb. Berlin) ie 0 Beigr ne Ale! J W 1135.00 b. 18840 bu@ dto. dto. Lit. B 1 
Fuss. Noten 100 ..... N 99,20 du 0 Bater. Prämien-Anleihe . % 135,60 ba B |135,56 5 Niederschl.-Mürk. I.. . . 4 9 6 
Tus. Zolleoupons . . 3.2% da Barletta 100 Lire-Loose ... 32,80 be 32,90 ba dto. II. 4 187% Ma 1 
Deutsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr. „Loos — 196,25 @ 90,40 ba dto. Gbl. I. u. II. 11 
15 Ins- VUovur®s erraten 2 ; 1 I B an a 5 . 1 ur 4% . — — 
N . Jöln-Mindener Prä: | 10 130,76 ba 9,70 berschl. AA. 1 uss ausw, 
Term vom 2. _| vom . 3 40 128,00 B 127.90 8 dee, e e 1 Sächsische Bank. /s 


Kr, - Dessauer 8t.-Präm.- N — 
5 Deutsche Reichs-Anleihe.. 920 205 1025 bad 408% @ Einnl. 10 Thlr.-L0086 8 29 8 50,00 € do. C. u. D. 102 30 & Schles. Bankverein 815 


dee 
Preuss. Con sols 15,26 ba 103,10 8 Goth. Grunder.-Prüm-Pfdb. 2½ ½ ½ |105,10. 6 108,10 ba G do. (er.) E. 3½ 1 % 100 60 @ Spritbank Wrede. 70 
4 Staais-Anlei 19 5 e e aaa endes 8. een de sung e d | de. e Harte eo eimarische Bank. 4 
. 8 — 85 gg 2 nn — B Kurhass che 40 Thir.-Loose| — 02.00 B 303.00 B 42 (al kr) ER 4 11 102.40 ba@ 
3 5 8 41 100.10 G pi Lübecker 60 Tihir.-Loose.. 3% 104 187,50 ba 187,60 G dto. dto, 1873 4 1 7 102,39 0 249 ba (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
Stadt-Anleihe 104% 6 Meining. Prämien-Pfandbr.(4 | Aa 123,60 b 123.60 ba dto. dto. 1874.4 le 5 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
. Ri 1 10240 ba0 24 N 7 FL-Loose...... — 283 B 25,0 6 dto. Em. v. 1879 . 44 ½ ½ 2, 1108, (0 bd 478 6 4 pro 1883/84 und 188485.) c. = convertirte. 
Land: A Y — — 725 25 124) 
Fare u. Neumark. Pfandbr. St fl! F & ö Sener (Oredit) v. 5 = n | 4b. Brian f 1 n 187 (1280 2 1 z 
. . K ½ 1101,25 @ ; dro. Loose . e ee @ > e eG | ie. Niederschl: n 1 1 . — . n 2 
a 0 to. v. — 193,16 298, dto.  Starg. 8 1 * 184 — — 7 3 
he Pfandbriefe 20 1 2 N & 0 750 5 "4210 x Bismarckhütte...--- 2 
een ER: 10 120 100,0 8 20 Bam urger 40 ner au, 55 22 = 7 . 0 ‚dio. E a II. ii . 120 2 8 Bresl. Act.-Br. 2, 
A dto. dto. 100,0 0 0 Baub- Gratzer“ . 7 u. 1⁰ 5060 B 9059 B Rechte, Oder Bahn x 700 10840 0 er 2 —— 75 
pure nente pets. ie 1 Ir 1% 204,0 = Russ, Präm.-Anl. v. 104. % % 4% bg |160,40 bs dto. dio, 10 u 2 wa @ fie date. Strassen... 
. — — Rente von 187803ʃ½ un ib 101,50 12 | Türkische «90 res- . je 24 35 2 244K 85 beB [iheinische II. v. 38 1 ele 1 fn lis. 7 740 bag Deutsche Haug. 
7 0 — 3 7 
Bichsisc be Rente von 157613 |vach.| 92,50 b | 1250 u@ a, Rn "en | | = ln B 2825 ne Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Donnersmarckhütte 


bedeutet vom ag garantirt, Dortmunder — 


Inländische Eisenbshü- Stamm- A etlen. 


Rückzablbar pari. Ausnahmen angegeben. * bedeutet vom Staate garantirt. 


111 
—＋ũ*2ñ]2rC:'d/ esnee u 


86.19 be 


Kennameg; 


Deutsche Hypotheken-Certifleate. 


5 Ü Ya; 3 97,76 & 97,75 b "625 B 
Be ur as 31 97 0 976 6 97775 bas jBörsenzınsen 4 pt. e. ] — Surs DDR Hin een Au, 11072, B 0770 B 
V. rz. 100 Bi 11 930) bas | 95.40 ba Auen. spec. a 104 . vom 29 | vom 2% Elisabeth-Westballn 73°. 1 110 101,00 de 101,35 ba B 25 
5 Donische Hypothek. 0: Vi vach. 1070 bz 107 @ Auchen-Mastricht. . — 35,40 ve 5,0 b Gali. Carl-Ludwigsbahn® . 111 1 | 81'656 8 150 8 12 
7 dto 10 ½0 100, 10 be (160,50 @ Berlin- Dresdener .. 0 | 20.05 ba G | 26,09 ba Kaiser Ferdinand - Nordba 5 i 2560 ba 60,20 be 4% 
dto. Pfandb. ra. 100 1 1 10 105 ‚10 he 2230 4 n \ 2. 11 30.0 ba G 19,29 bz& i e NE, 15 u 7285 ebzB 125 120 5 
‚Bamb. „Pfan rz. 4 1 u utin-Lüb, Lit. A. 1 0. 1 209 b 4,2 1 
H. Hencke "sche 52 & 106/44, 2 470 10% 2 be B 10% % bB Frankf. Güter-Eisub. a 102,6 Kronprinz Rudolf. 537 87557 4 2 1 78 10 * 75,0 405 4 1 
to. (Wolisberg.) rz. 3 106% 1 700, 0 & 100 10 6 Ldwgsh.-Brbeh. 9% | 24 g Lemb.-Czernow.* 10% Steuerl« 15 M 67,10 @ 97.70 6 4, |1 1 
HKeininger e Prangb. 4% 101,30 @ R Lübeck-Büchen..... 7 187,09 @ 58 dto, „* steuerfreilg 16 n. 70 „„ bz@ | 74% ba al! 0 ı 
rd. Grunder.- Hyp.- Pfbr.|s a ee ] + 4Mährisch-Schlesische L....... N 7,0 60 lo 11 
- Bomm, Hyp.-Pfandb. I. r. 120% Marienb.-Mlawka . 40 1/5 is | 45,10 ed | 45, Oester. F alte“ 0 0 ws bz& Bi 40% 1 
id. II. u. IV. r. 11006 Meckl. Friedr.-Fr.. 734 10! 178,29 ba dio. dto. . 8. 85 8 
V. u. VI. 4½ Näschl-Mrk. Ft. Aet ! 4 4; dio. do. 10 
rz. 1104 Niederwald-Balın...| 245 | 5! A 7 £ Oester. Nordwestbahn 1 47 11 
I. Tz. 10014 Ostpreuss, Sädbahn. 2 4½ , 125 > b dto. Lit. B. Elbe o lo 17 
„I. II. r. 110 5 Starg.-Posen 450 Ag | „% ½ 3; 405 106,50 ba Reichenberg-Pardubitz u 8% 1 
1682 ra. 1016 1060 6 |Weim.-Geraar Ane“ 4% 4½ Mr ; 39,%0 ede [Büdöster, EL Hen 21 
142 86 Flsenbahn- Stamm- L. Tier Itxten, dio. 4 0 1 1 
102.0 b 20) ba E vs] NOUursß z N gaben Mee o 2 110 
11130 @ 11,69 ba u Toren] vom 29 | vom 28. 5 . N ba \ Tarnowitzer Bergb..) © 0 
110 bas 1 8 Berlin - Dresden 250. 0 e e 0 b 0 d 0 2 Livoli er re 6 [5% 
100 25 @ Bresinu-Warsch.50) 20 1% ½ | 68,75 ba | 68,50 bad JCharkow-Asow®............. Vorwärtashätte.....- 0 0 
e 1 102,70 E Marlenburg-Mlawka.| s 6 111 dto. dto.* 100 Lstrl. 
* Er. Aypoth-Actienr Fr. 7. 14 10 1167 B Nordhausen-Erf. 6% | I Iwangorod-Dombrowo® 
dto, dto IV. rz. 100 17 . Sen 211 Moskau-Rjäsan®,, 
VL. rz. 110 5 11 N 110,99 @ Ostpr. Südbahn e. ih dto. dmole 
VII. rz. 160/41, 10 1 „ 100,10 bz& 2, 3 1 Warschau-Terespal'. 
VIII. rz. 1004 1 N N 101,50 8 . 60%. 2 2% 1 i Warschau-Wien IL, 
1 no 102.00 @ Ausländische Eisenbahn - Stamm. Actiem, 
1182 * bedeutet vom wi * 
70 Böhm, Westb. 60% , 77 8 . dto, 
1% @ |oux-Bodenbach, 1 40 5 un 13020 d isdn. . . J „ % 8, e 0 
Elisab,.-Westb. 50% 3 % 1% 71,0) bag | 71,80 ba 
| 95,60 ba gabe dende a * 1 4% | 90,90 bB | 91,30 bzG 
iz, Carl-Ludw.-B. = 
60 e [Gotthardb. 4% 2} 1 Bank-Actien. 5 
68, 68,00 beB Caschau-Oder berg. Ab, 1 i 1884 285 Term. N 28. 2 K. 
eln. Pfandbriefe. Rt 8 . 62,26 ba Krpr.-Kudolfb. 500 Fi N 2 pe 7 
dic, Lig uidat.-Pfand e. 20 B 66.75 B Mosko-Breat 30% , AachnerDiscontobank, 7 132 b2& 75 Belg. Plätze 100 S 1 
sche Staats-Anl. er 70 Oest.-Franz. Staats b. 8 5 ei { Berliner Kassenverein 5% 123,50 ba London 1 L. Strl. M. 
107 47 bB [Oest. Nord westb. 5% 4% 4 dto. Handelsges.] 9 8 141,69 da 5 8 1 
86,80 ba ( dto. (Elbth.) Lit. E.] 3% 2% Böhm. Bodenereditbk.| — | — 1 3. 
102,10 be eichb.-Par 3 Breslauer Discontobk. 89,00 bB 3 M. 
ho 9 1000 de dto. W — 155 8 T. 
Mio) 95:608700zB | 95,90 ba Russ. Südwestb. Darmstädterbank.. 
151 102,60 ba 102760 d G Sudöst.Btanteb-(Lk.} h Dessauer Credit 10 1 
. AO. v. 0 Mb 12504 ı| 2850 8 1557 BE Weck Wien (9.8 7 11 4202. b 282,10 be Deutsche e. . 
1 5: 85 ssensc) 
— 8 2 een 2 17 70 29.904100 balis0,u0 bz Inländische Rissnbahn-Prierität»Oblixatlonen. 5 dt0. Hypothk. 605% 
75 ba 9725 CCC ours ig nto-Commandit. Ji. 
. 2% be Be e vod 49 | vom 28. [Dresdener Bank 
Bere Mlrk e Br SR A Te One be ee 0 3 101,0 ba 100,90 @ 
äte 6e * Br 15: 112 * 460 8 1 5 
4 1 Leipziger Credit .. 
4 4 sconto, 
Bresl-Schw.-Kraib EN "a Luxemburger Bank 45,59 35, Deutsche 8 168,15n25 2 
dto. Li 1 jr 7 10820 G @ Magdeb. Priv.-Bank E 1 e ebe . Z — — 
102,50 8 Meiniug. Crod.-Bank 5 — 5160 mb — 
Mitteldtsch. Creditb. 1 5 a AR freie „ ale | 
FIRE 102,40 @ Nationalb. f. Dtsch!, a a5 —— 
102,49 = 1 — 92,0 ba 60 B 2 375,073,507 6 ba — — 
102,40 ba 102,40 orddeutsche Bank] 8 4 ef 1; 1% B IMG Iassiscbe Natar . 
6 [in 76.20 ba B 76,20 B dto. de 1876 5 | & Bee 0 Er Bee B 10269 bz dto. Grunder.-B.| 0 10 1 1 49,49 bs 2,75 56 19% ba 00180 8b 


d. politischen und allgemeinen Theil und in Vertretung f. d. Feuilleton: J. Seek Tes in Breslau; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer in Breslau. einen Theil und in Vertretung T. d. Feuilleton: J. Scckles in Breslau; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer in Breslau, Druck von Grass, Barth & Oo. (W. Friedrich) in Breslau. Bar a Co. (W. Friedrich) in Breslau. 
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